
Liebe Gingener 
Mitbürgerinnen und Mitbürger,

seit der letzten Kommunalwahl haben sich in Gingen wieder jede Menge positive Veränderungen ergeben. Die letzten 
5 Jahre waren geprägt von einer Vielzahl von Aufgaben die mit immensem Tatendrang angegangen und umgesetzt 
wurden. Exemplarisch seien hier nur der Ausbau der Friedrichstraße, die Ansiedlung vieler neuer Bürgerinnen und 
Bürger im Baugebiet Marrbacher Öschle, die Sanierung der Hohensteinschule mit dem Neubau der Kindertagesstät-
te Hohenstein (Schule mit Ganztagesbetreuung und Mensa), Einführung des Schnappermobils, B10-Ortsumfahrung, 
der Neubau des Samariterstifts Gingen und der Beginn der Ortskernsanierung entlang der Hindenburgstraße, sowie 
die Umsetzung des Hochwasserschutzes (Barbarabach) genannt. Viele dieser Infrastrukturaufgaben wurden von den 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäten der UWG-FW im engen und offenen Austausch mit unseren Bürgerinnen und 
Bürgern auf den Weg gebracht.

Wir sind uns durchaus bewusst, dass mit der Bearbeitung der aktuellen Aufgaben ein beachtlicher finanzieller Aufwand 
einhergegangen ist und auch nicht die Wünsche jedes einzelnen Bürgers optimal erfüllt werden konnten. Ziel der UWG-
FW ist es jedoch diesen Aufwand auch für die Zukunft in einem überschaubaren und kontrollierbaren Rahmen zu halten 
und stets das Interesse des Gemeinwohls in den Vordergrund unserer Überlegungen und Entscheidungen zu stellen.

Wir verkennen dabei nicht, dass nicht alles was für die Gemeinde Gingen notwendig und wünschenswert wäre, um-
gesetzt werden kann. Dafür sind die eigenen finanziellen Mittel unserer Kommune schlicht limitiert, weshalb es ein 
besonderes Augenmerk auf eine sorgsame Finanzpolitik zu richten gilt: 
- Kreditaufnahmen weiterhin nur wenn es absolut notwendig ist,
- langfristig die „Pro-Kopf-Verschuldung“ deutlich auf ein Mindestmaß senken.

Die UWG-FW steht für vernünftige, weitsichtige und zukunftsorientierte Entscheidungen in der Kommunalpolitik. Inves-
titionen für die Folgegenerationen, insbesondere auch unter Berücksichtigung der aktuellen demographischen Entwick-
lung, muss für Gingen weiterhin im Vordergrund stehen. Wir stehen für eine Gemeindepolitik ohne jeglichen Einfluss 
der großen bundespolitischen Parteien und für einen respektvollen und sachlichen Dialog mit allen Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Gemeinde.

Die Kandidatinnen und Kandidaten unserer Fraktion kommen aus allen Altersschichten. Die UWG-FW legt schon im-
mer bei der Auswahl ihrer Kandidatinnen und Kandidaten sehr großen Wert darauf, dass auch diese einen Spiegel der 
Gesellschaft innerhalb unserer Gemeinde abbilden. 
Die UWG-FW hat in den vergangenen 5 Jahren wieder sehr erfolgreich die Ideen und Interessen unserer Bürgerinnen 
und Bürger vorangetrieben und umgesetzt. Daran wollen wir mit Ihrer Hilfe auch bei der Kommunalwahl 2019 weiter 
anknüpfen.

Wir von der UWG-FW sind seit vielen Jahren die unabhängige, treibende und starke politische Kraft für eine positive 
Veränderung und Zukunft Gingens. Die Mitglieder der UWG-FW nehmen sich den Sorgen und Bedürfnissen unserer 
Bürgerinnen und Bürger an und übernehmen unbeeinflusst und frei in allen politischen Bereichen Verantwortung. 
Die Mitglieder der UWG-FW sind für alle unsere Bürgerinnen und Bürger ansprechbar und haben stets ein offenes Ohr. 
Wir nehmen die Interessen des Gemeinwohls – frei von Eigeninteressen - in enger Zusammenarbeit und im ständigen 
Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern, den Vereinen, den Ehrenamtlichen und den ortsansässigen Betrieben unse-
rer Gemeinde Gingen direkt und unmittelbar wahr. Unsere Kandidatinnen und Kandidaten entscheiden ohne Bindung 
an ein Parteiprogramm, nur nach den örtlichen Gesichtspunkten.

UWG – Freie Wähler

Das Beste für Gingen,  
im Dialog mit unseren Bürgern!

UWG – FW
Unabhängige Wählergemeinschaft – Freie Wähler

Thomas Buchner
Versuchsingenieur
48 Jahre
Schillerstraße 14

Franziska Franzisi
Wirtschaftsjuristin
24 Jahre
Liststraße 13

UWG – Ihre Kandidaten für Gingen

Gemeinsam für die Zukunft Gingens

Gudrun Fimpel
Hausfrau
51 Jahre
Ebereschenweg 50

Sabine Frey 
Lehrerin
46 Jahre
Brunnenstraße 7

Groeneveld, Bernd 
IT Projektmanager
53 Jahre
Eichendorffstraße 3
bisheriger Gemeinderat
Fraktionsvorsitzender

Margit Rita Hölscher
Verwaltungsangestellte
62 Jahre
Hohensteinstraße 66

Christian Hofmann
Lehrer
50 Jahre
Grabenstraße 29
bisheriger Gemeinderat

Christine Lang
Industriekauffrau
46 Jahre
Uhlandstraße 7

Axel Mank
Leiter Service
55 Jahre
Filsstraße 33

Daniela Ziel
Physotherapeutin
48 Jahre
Gustav Schwabstraße 9

Gudrun Soukup
Konditorin
69 Jahre
Platanenweg 10
bisheriger Gemeinderat
stellvertr. Bürgermeisterin

Fabien Schauer
Physiotherapeut
22 Jahre
Bahnhofstraße 71

André Steck
Rechtsanwalt
49 Jahre
Am Mühlbach 36
bisheriger Gemeinderat

Siegfried Mann
Werkzeugmechaniker
55 Jahre
Donzdorfer Straße 5



Landwirtschaft, Umwelt und Hochwasserschutz
•  Die Landwirtschaft ist ein maßgeblicher Pfeiler zur Wahrung unseres dörflichen Charakters und leistet einen

unverzichtbaren Beitrag zur Unterhaltung unserer Kultur- und Naherholungslandschaft.

•  Erhalt von Streuobstwiesen im Einklang mit landwirtschaftlicher Nutzung  
und finanzieller Förderung bei Baumneupflanzungen.

•   Förderung und Ausbau sinnvoller umweltschonender Maßnahmen. (Regenwasser, Solar, Windkraft)

•  Zügige Umsetzung der Hochwasserschutzmaßnahme – Marrbach.

•  Erhalt und Verbesserung der Wasserqualität in Gingen / Flächendeckender Schutz des Grundwassers vor
Verunreinigung.

Demographische Entwicklung der Gemeinde 
•  Förderung von barrierefreien Fußwegen und Zugängen.

• Unterstützung junger Familien und Erweiterung der Ganztagesangebote.

•   Alternative Betreuungsformen z.B. „Waldkindergarten“.

•  Ausbau des mobilen Netzes für Bürgerinnen und Bürger (z.B. Schnappermobil).

Gemeindeeinrichtungen, Kultur und Bildung
•  „Bestattungskultur im Wandel“, erfordert Umdenken in der Friedhofsgestaltung und Erweiterung der

Bestattungsmöglichkeiten.

•  Zentralisierung der VHS Gingen.

•  Sensibler Umgang mit Bürger- und Unternehmerdaten/elektronische Verwaltung.

•  Förderung von Bildung, Musik & Sport, sowie der örtlichen Jugendarbeit in Kooperation mit den Vereinen.

Wohn- und Lebensqualität in Gingen
•   Fortentwicklung und Umsetzung unseres Ortsentwicklungskonzepts „Neue Mitte“

(Rückbau alte B10 - Hindenburgstraße, Ortskernsanierung u.a.).

•  weitere Verbesserung der Gemeinde- und Kreisstraßen, sowie des öffentlichen
Personennahverkehrs (ÖPNV).

•  Erhalt und Verbesserung der Wohn- und Lebensqualität in Gingen (Nahversorgung, Einzelhandel).

Die Ziele der UWG – FW Die Ziele der UWG – FW

Gemeinsam für die Zukunft Gingens

UWG – FW 
Das Original ist parteilos und kommunal!

Gemeinsam erreichen wir mehr!
Seit 60 Jahren sind wir Ihr Garant für eine ausgewogene  
und gestaltende Gemeindepolitik auf dem Gingener Rathaus.
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Freie Wähler (UWG – FW)
Thomas Stammler
Wilhelmstraße 14 

73333 Gingen a.d. Fils
E-Mail: UWG-Gingen@web.de

Wirtschaft und Arbeit
•  Stärkung von örtlichen Unternehmen und Gewerbe, sowie Absicherung von Arbeitsplätzen und Vermeiden eines Fach-

kräftemangels

•  Strategische Ausrichtung des Tourismus als Wirtschaftsfaktor.

•  Technologieförderung / schnelles Internet überall.

•   Moderne Verkehrsinfrastruktur.

•  Schaffung neuer Gewerbeflächen (Schorteile 5/Interkommunales Gewerbegebiet Auen /Gewerbepark Lautertal).

Finanzielle Zukunft der Gemeinde
•  Verschuldung der Kommune senken, sorgsamer Umgang mit Haushaltsmitteln.

•  Keine weiteren Steuerbelastungen für unsere Bürgerinnen und Bürger.

•  Transparente Darstellung der finanziellen Gesamtlage.

Geben Sie bitte deshalb bei der Gemeinderatswahl am 26.05.2019  
Ihre Stimmen den unabhängigen Kandidatinnen und Kandidaten der 
Unabhängigen Wähler Gemeinschaft – UWG Freie Wähler

Wählen ab 16: 

Am 26. Mai 2019 ist es soweit: Dann dürft ihr in Baden-Württemberg schon ab 16 bei der Kom-
munalwahl eure Stimme abgeben. Das Jugendmagazin yaez.de hat alle Infos kurz und knapp für 
Euch zusammen gestellt:

Unabhängige Wählergemeinschaft

Freie Wähler (UWG – FW)

Gemeinderatswahl Gingen/Fils
am 26. Mai 2019

Unabhängige Wählergemeinschaft – Freie Wähler


